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Grundgedanken

 Die Wirkung von Hausaufgaben ist empirisch nicht ausgewiesen. Hausaufgaben 
werden traditioneller Weise erteilt, erzeugen aber keine oder kaum Wirkung und haben 
demzufolge keinen Nutzen. 

 Die Schüler und Schülerinnen besuchen mit der neuen Wochenstundentafel 
(seit Schuljahr 2017/18) deutlich länger den Schulunterricht. Freie Zeit ist sehr wichtig 
und muss den Kindern ermöglicht werden. 

 Die Voraussetzungen für die Kinder sind aufgrund ihres Familienumfeldes sehr 
unterschiedlich. Einige Kinder können unterstützt werden, einige nicht. Viele Familien 
beschreiben Druck- oder Stresssituationen.

 Auftrag der Dienststelle Volksschulbildung des Kantons Luzern: Durch die 
Auseinandersetzung mit der Hausaufgabenpraxis soll aus einer reflektierten Haltung 
eine gemeinsame Hausaufgabenkultur entwickelt werden. 



Folie 4 Informationen zum Schuljahresstart 19/20

Verändertes Lernverständnis

früher

 Kontrolle

 Distanz

 Vermittlung von Stoff

 alle gleichzeitig das Gleiche

 auswendig lernen

 Hausaufgaben als Druckmittel

 fremdgesteuert

 kleinste Schritte 

 üben, was noch nicht geht

heute

 Vertrauen

 Beziehung

 erarbeiten von Stoff und aneignen
von überfachlichen Kompetenzen

 Binnendifferenzierung

 nachhaltig anwenden können

 intrinsische Motivation

 selbstorganisiert und -gesteuert

 Flow, grössere Schritte

 Ressourcen- und Interessenorientiert
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Lernzeiten als konsequente Weiterentwicklung

 Lernzeiten ersetzen an der Primarschule der Volksschule Kriens 
die klassischen Hausaufgaben.

 Mit den Lernzeiten wird für die Schülerinnen und Schüler ein Angebot 
geschaffen, das sie in der Gestaltung des eigenen Lernens unterstützt.

 Je aktiver und selbstgesteuerter Wissen erworben wird, 
desto nachhaltiger wirkt es. 

 Die Lernzeiten werden von Lehrpersonen betreut. Wir unterscheiden Lernzeit 
innerhalb des Unterrichts und Lernzeit ausserhalb des Unterrichts.
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Lernzeiten während des Unterrichts

 Die Lernzeit während des Unterrichts wird in der Regel jeden Morgen ab 
Schulbeginn durchgeführt und dauert rund 30 Minuten. 

 Diese Lernzeit ist von der Lehrperson geführt. Die Schülerinnen und Schüler 
arbeiten individuell an aktuellen Unterrichtsthemen.

 Die Schülerinnen und Schüler werden altersentsprechend an das 
selbstorganisierte und selbstgesteuerte Lernen herangeführt (Lernen lernen).
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Lernzeiten ausserhalb des Unterrichts

 Die Schule bietet eine persönliche Lernzeit pLZ ausserhalb des Unterrichts 
an. Sie dient dem selbstständigen Lernen, Üben und Vertiefen von 
aktuellen Lerninhalten sowie selbstgewählten weiteren Themen.

 Diese Lernzeit ist freiwillig. 

 Sie wird an den 1. bis 4. Primarklassen zweimal 30 Minuten 
oder dreimal 20 Minuten und an den 5. bis 6. Primarklassen 
dreimal 30 Minuten angeboten. 

 Die persönliche Lernzeit kann vor oder nach dem Nachmittagsunterricht 
angesetzt werden (bzw. auch Mittwochmittag).
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Lernzeiten ausserhalb des Unterrichts

 Die 1. Klassen beginnen erst nach den Herbstferien mit den persönlichen 
Lernzeiten. Die Kinder sollen sich zuerst in der 1. Klasse eingewöhnen 
und dann an die persönlichen Lernzeiten herangeführt werden.

 Die 2. bis 6. Klassen beginnen bereits in der ersten Schulwoche mit den 
persönlichen Lernzeiten.

 Die Schülerinnen und Schüler arbeiten in den pLZ grundsätzlich 
Selbstständig, selbstorganisiert und selbstgesteuert. Die Lehrperson 
berät bei Fragen oder Anliegen. Die pLZ ist keine Nachhilfe- oder 

ausserschulische Betreuungszeit. 
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Anmeldung für die persönlichen Lernzeiten

 Die Schülerinnen und Schüler entscheiden am Morgen über ihren
pLZ-Besuch am Nachmittag. Die Lehrpersonen führen die Kinder 
stufengerecht  an dieses Entscheiden-Können heran. 

 Schülerinnen und Schüler der 1. bis 3. Klasse tragen über Mittag ein 
in der Klasse vereinbartes Erkennungszeichen (Armband, Halskette, …) 
und zeigen es den Eltern oder den Verantwortlichen der 
schulergänzenden Tagesstrukturen.

 Schülerinnen und Schüler der 4. bis 6. Klassen informieren ihre Eltern 
oder Verantwortlichen der schulergänzenden Tagesstrukturen 
über Mittag mündlich.
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Heimkehr von der Schule 

 Schülerinnen und Schüler, die die pLZ besuchen, bleiben längstens 
noch 30 Minuten nach Unterrichtsschluss in der Schule. 

 Sie gehen auf den Nachhauseweg, wenn sie ihre Vorhaben in 
der Lernzeit erledigt haben. Nach spätestens 30 Minuten werden sie 
aus der Lernzeit entlassen.

 Die Klassenlehrperson zeigt zu Beginn des Schuljahres 
die Abläufe genauer auf. 
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Lernen in der Schule oder zu Hause

 Kinder wählen den Lernort, der ihnen am besten entspricht. Falls sie etwas 
im Anschluss an den Unterricht (oder auch voraus) lernen möchten, 
können sie dies entweder in der pLZ oder daheim tun.  

 Beobachtungsaufgaben, Material sammeln oder kreative Tätigkeiten sind 
mögliche Aufträge, die weiterhin von der Lehrperson erteilt werden können.

 In Ausnahmesituationen kann die pLZ von der Lehrperson 
verordnet werden. 

 Nutzt ein Kind die Lernzeiten nicht entsprechend, kann es nach Hause 
oder in den Hort geschickt werden.
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Lernzeit und Musikschule/schulergänzende Tagesstrukturen

 Die Kinder können über die Lernzeit am Nachmittag frei verfügen. 
Der Musikschulunterricht kann deshalb auch während der persönlichen 

Lernzeit pLZ angesetzt werden.

 Wird ein Kind in den schulergänzenden Tagesstrukturen betreut, 
besucht es zuerst die Lernzeit, sofern es sich dazu entschlossen hat, und 
begibt sich anschliessend in den Hort. 
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Einsicht für Eltern in schulische Themen

 Lerninhalte und Lernprozesse werden 
von der Lehrperson transparent gemacht. 

 Der Austausch dazu erfolgt über ein Instrument (Logbuch, Lernjournal, 
Klassenwebseite, Schulthek-Tage, …). Anhand dieses Instrumentes 
können die Eltern die Lerninhalte ihres Kindes nachvollziehen. Das 
konkrete Instrument stellt die Lehrperson zu Beginn des Schuljahres vor.

 Die Lernzeiten sind ein schulisches Angebot. 
Sie können wie der Unterricht auch besucht werden. 
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Umsetzung SEK ab SJ 19/20

 Für jede Klasse werden zwei Lernzeiten à 30 Minuten ausserhalb des 
Unterrichts angeboten.

 Betreut werden diese Lernzeiten von der Klassenlehrperson oder einer 
Fachlehrperson, die diese Klasse auch sonst unterrichtet.

 Für die Lernenden besteht die Möglichkeit, in der Stufe 
mehrere Angebote zu nutzen.

 Die bisherige Hausaufgabenpraxis wird überdacht und in Richtung 
Lernzeiten weiterentwickelt.
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Erste Evaluation zu den Lernzeiten

 Im Frühjahr 2020 wird eine Standortbestimmung mit allen Beteiligten 
(Lernende, Eltern, Lehrpersonen) vorgenommen. 

 Die Ergebnisse werden in die weitere Umsetzung 
der Lernzeiten einfliessen.

 Die Ergebnisse wie auch die darauf aufbauende Weiterentwicklung 
werden allen Beteiligten kommuniziert und auch 
im KRIENSinfo veröffentlicht. 


